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Z. 5W. ll (^) ^ r . N3 l ! ) .
K ll n d in a (H »i n g.

An der hi»ro>tiqen k. kV ct irurgis,! en ^hr-
ai stalt ist dir Lchrkaozcl d.r theoritls^en Medizm.
w^'mtt ein Gehalt jährliche- ÄlM si CM.verkUll.
den ist, in Erledigung gekommen. ^ ..,,

Zur Besitzung die».r Lehrkanzel wivd' nun
die Kompetenz M!t dem Bemerken l löfflet, daß
die Biwcrbcr um dieselbe ihre G.sua.e, welche
mit den Nachwelsm'a/n über ihr Aller, Vat.r»
land, ihren läiedurtSort, Btai.d, dann ü'̂ er ihre
Studien, Spr.iä)ktM,tl>!ff<, b,sher,ge Anstellung
und die gc^nivä'lti^en i3>haltsbezü.,e, so w>t
üdcr ihr sitlli^es B^tiage,, zu belebn sind,
längstens bis inclH. 7. S.ptember d. I . a»h r
zu überreichen hab.n.

Ii,n6!'luck am 28. Juli 1855 Von d.r
k, k Statthalters sür Tirol und Vor^rlbcig.

Z. 4^7. i. (:y Nr. lA92l>,

« . M u n d m a ch u u <;
w e a c n V e r f r a ch t ll n g ve rsch ied . ' ll e r
E > s e il < M a t e r > a l > r n vor , S z e g e d ! n

nach T e n i e s v a r .
K. l . D i r Scaatso.rwaltung beal)si^tigel, die

nach!lchcnde Verführung von c i ,^ i l 3<WW
Zentner Gäio ien und audercr Olseubest^nd-
the'le für die S i ' g ^d i l i ' T'Nnsvar.r ??tac>t6 .̂sen.
l'ahn im We^c dcr öff^'tlickcn Konkurrenz durci)
Uel.'»>r<ichlln^ schriflliN^r Off>,'t<' sicher zu st^ll.»
und disselt'e dem M».d«stfo!dVrid<n zu üd^I^ss»,!.

<̂ . 2. D'ese Elseom^tüialirn nnissen v^m
Stutloiitzplatz, >» Sieged,n auf dcr ^he.ß, D^nc.u
und dem V<>^kanale bis Temcöoar verführt
werden.

K ! i Di<j^l igcl: , welche d'c Verfühilii» ^
dies^ lÄfqcnstände zu ,üvlrl,el)m.->, t'^'arsli t<>»cn, !
h^f^n e»n ?lnt>ot zu liderrcla'sl,, wcr:n d r̂ Prelö j
für dili TvalN'pm't pr. Z.nt:>cr von Iz^qcdll» biö!
auf d.n 'Adlieferunnöoll gestellt, nilt Z ff'l'n u,»d!
Bllchstal,><l, d.ntl'ch ansgediilckt seü, muß.

Daus'lbe muß den Vor» uc,d Zunamen odcr
die protcklülltle Firma d s Offrlentrn, den ( Z ^
rakl.r und Wohnort, endlich auch d>e Orklälun,',!
lNtdalten, yaß der Ojf^eitt d!« ku»^gemü^ccn
Bedinqnisse eingcsihen hade und sich denselde« '
in aU.n Punkten us,t<rw»rfe.

I n so f»rn ein ?lndot vcin Mehreren gemein-
schaftlich gkst.llt w n d , haben sich di^s.lden il>
5!'ll<I>>m, d. h. E^nrr lür All.' und All,> für !
Einen zu vclpfli,i t<n, !

K. 4. A'lkotc, auö Wclchen die Pre,öfordc.-'
lun^ nicht mit B^stünn.thoi zu elttmhnn'n lst, !
l)der wcl'^e d.'n sonstigen ?!<'.sordell,!'>^n nicht ^
enlspr^'den, dleilen nndcacht.t. , ,. -, i

^ 5,. Dic Ail^ote sind auf c^>m l5i Kreu-'
zl r V tc î> p.!, u (l si > gcIc nnl dcr U'' d e r sch r, st: » A n -
byt zur Eisen-Material-V^rsühr^ng von S z ^
gcdin nach Temcsvar« dei der k, k Zentral Dir»kt!on
für Eiscndahndanten (Wcllzcile, iin allen ^lst^
amtsgll'äude). längst^nü d > ^ : N . August l. I . ,
Mit taqs l 2 Uhr zu ü^rrcichcn.

K. «. I ldcm Offerte muß ein 5,«6 V^dium
cntwedn' im Baren oder in hiezu gesetzlich ^ ^ i g -
niten Sta^lspcipier'N daliegen. Diescü Vat"um
knin auch bei der Ata.Uöeisen^hn-Hauptkasse in
Wien, odcr-dli irgend eincr Staat^ci>endahn-.B^u-
Kasse >n dcn Krvxlandcrn erlegt ncrd.n, und >,t
dem Off^rt^ sodann nur dn Erlagsschein drizülessen.

K'. 7. D i^ V idien der, üicht angeno>'.ninnen
Offerte werden sogleich „ach n'fol.Uer Entscheid
dunu über die

th.ü.^rn zu r i i ck^M. Kaö H^dil,lt> d^ I s^c -
h^ö h t̂ sogleich alö KVnttwn für d!»'übsrnom'
mcnc Berpstic:,,tung zu di^n.n; cö bleibt dens.l-
den jedock frcigestcltt, daöseldc l^ch Bcl,ebcn
auo^'we! stlll oder auf fid.ljnssorischc Art sicher
zu strllen.

H. i^. Die in §. 3 erwähnten Büngnisse
werd.n zur Emsichc für d,e Offerenten in W,cn
dti der Zentral - Direktion für Oiseichahnbautcn,
in den übrigen Krolllän^ern aber >m Expedite der
k. k, Etalthaltcrei, dann dei der k. k. !<^aule>.
lung in Nagy Kckinda, wahrend d.n gewöhnlichen
^lmtöstunden bereit gehalten werden.

Bon d>r k. k. Z,lltral'D>r.kt!on für Eistndahnc
dauten. Wien am 4. August l85»5.

Z. 4 W » (3) N>. ^U7i> .
K o n k u r ö » K u n d m a ch u l, g.

Bei dem k. k, N^'benzollamte I I . Klasse und der
Hafen- und Sanitäcsagenlie in Iuodda , ist die
stelle des (3lnnehmers, zugleich Hasen- und
^ee - Hanitätsagenten mit dem 'Heyalle jahrl,
4lltt si., d«m Genusse eilur freien Wohnung,
oder in Ermanglung derselden dcö systemmaßigen
Quarlierg»'ldes, dann der Pflicht zur ^s iung
der Die»»Uaution im Betrage rmeö Iahrcsge«
halteb, endlich mtt der jährlichen Remuneration
oon 90 si. fur die Beforguug deü Hasen ^ und
SanitätöLicnstes zu beseyen.

Bewerber um dicse Lcelle habcn ihre gehöliq
oelegttn besuche, unter Nachweisung der zmück-
gelegten Studien, der mit gutem Erfolge ke-
ttanocnen Saintäls Agonien Pnisunq, dcr erwor«
litucn R'ennünisse lm l^iefallü - und V^'lcchnuü^ö
wesen, d.r volikclnmellcn Kenntniß dcr r^ullchen,
so tuie der italienischen Sprache, danli der Kau^
tionöfahigkrit, uno uittcr ilngade, ou und in
welchem (Arao»! sie mit l^esallc,-, Hafen odel Eee-
Sanitcilö^'amt»n des illyrischen Ruslcnlanoes vel"
waudt oder oerichivägeri sino, nn W>ge »hllr
vorgesetzten Behörde d>6 z u m l5, S e p i e m d c> l
l ^7> del der k. k. Kam<'lal-Äez!rk5,Velwalcu,^
in Äö'.z eini^driligcn,

K, l'. st.il, lUyl. küstcnl. Finanz-^andcS'Di'
leklll)n. (Äraz am V. August l^5,5».

Z. 5M> n ( l l ) Nr. !?ttl,<j
K o ll k l! r s ' K u ri d m a cl) «I n g

I m Bereiche der k. k. Finanz^'.ande6-Dirckr
tion sül Stelermalk, Karnten, Klain und Küstein
land, ist eine Flrian^wach cKommiss^t'stsUc I,
Klasse, mit dem Iahr.ögehaltc von t i t t l ' ft, mid
den übrigen systenusirten Zledengenüsstn zu dê
setzen.

Bcwclber um diese Dienststelle, ödet even-
tlicl um eine Finanzwach r Kommissärüst.llc l l
Klasse, mit dem Gehalte j^h^licher 5»Utt fi. und
d.'n jystcmmäßigcn Neuenbezü^en, ha^n »hre Ge<
snche im uorgeschricdenrn Dienstwege d>5 l ' i .
Lcplemder l«5,5, hierorts einzuklinge:?, und sich

,! darin über die ;ul ückge!es^,l Studien, ül,'er ihre
j Vprachkninlüiss.', divherigl' Dienstlcistung und
- l'il)cr die erwordeiun GcfäUü- und Dienftkenutiliff^

dann ü^er eine tadellose Muraüca'c auözum^iftn
unl) anzugeben, ob ui,d in lu l̂chem Graoe sic
mlt Beamten oder ?l,i^<stclltcl! in» Nerciche die-
ser Finanz ^'andes-Dinktion vern>n,dt oder oer-
schwägelt sind.

Von der k. k. siei.'rm. !l?yr. küst^lil. Finanz
I Landcö-Direktion, Graz den i). August l ^ s ' .

Z. 4 l N . u (3) Nr. 2««^ P^sid.
K o n t li r 6 - K u n d in a ch u n g.

Bei dcr k k. Finanz - Maudes ' Tmcklion für
Stcil-rmark, Karittei', Krain u:,d das r.listcüland
Ül .inc Obersina»^ratl)5stclie mit dem Iahlesge
halle oon '̂ 5ii!><» ft. in Erl^diguüg a/kommen, zu
dereu Windel besehut.q der Bew.erder Konkuvü di l'
l l l . Be -p t f lUde f ^ s>^ cröffnet wild.

D" ' j "Ugm, w.lche sich um diese Etelle >'cwcr.
ben wollcu, haben ihie gehy.ig dolunu'luirscn Gc
such/Wcr 3i"chw(is^ng d r̂ julid'sch'politischen
Äwdien, det für den Konzcp!6di>nst b î leitenden
Fjn^i iz ' B.hörd^l Y0!geschlichenen Prüfung oder
d^ geschlichen Befreiung von derselben, der clwo»

denen allgemeinen Dienst- und Geschäflskenntnisse
und der flk den höheren Finanzdienst nothwendi-
gen Erfahrung und praktischen Ausbildung, ins'
besondere auch im Fache der direkten Besteuerung,
dann im Audi ts , und Äassawesen, der vollstrcck'
len Dienstzeit und de6 erlangten Dicnstcharaklers,
oann der Aprachkennlinssc und deö tadrlloscn sitt-
lichen und politischen V"Haltens, inncrhalb obi'
ger Klist dei dlM Präsidium der k. k. sleir.-illyr.'
küstenl. Finanz - llandeö » Direktion einzubringen,
und in ihren G^such^i zugleich anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten der
k. k. steir.rillyr,-küstenl. Finanz^andil, Direktion
oder der ihr untel stehenden Behörden vrru'andt
uoer verschwägl'lt sind.

Vom Piäsioiu: t-cr k. k, Finanz.Landcs-Di-
llkcion für Stliermark, .ü'är»cer,, Krain
und das .Uüsttilland. G la ; am l l . Au''
gust ltt5,5.

Z 4!>«. l̂ (2) Nr. l2U2.

K ll n d !N a ch u n g.

M i t Ende Oktober dieses Iahreö geht dcr
von Seite der gefertigten k. k. Vetriebs-Dirrk-
tion abgeschlossene Vertrag für die Rauchfang^
kchrcrarbeitcn in dcn sämmtlichen Gebäuden
0er k. k. Staatseisenbahnstteckl.' von Laibach
bis - in(^lu8iv« Wächterhaus Nr. 2^7, '^»^
zû  Ende.

Es ergeht sonach an sämmtliche bürgerliche
Kaminfegermeister langst den Ortschaften dieser
bezeichneten Bahnstrecke die Aufforderung, für
dic Uebernahme dieser Arbeiten längstens b i s
l."», S e p t e m b e r l. I . , Offerte an die k. k.
Bttriebö-Direktion der südlichen Staatäeistn-
bahn l l . Sektion zu Graz zu überreichen.

Die Vertragsbedingnisse für die Ub.rnahmc
dieser Arbeiten, so wie das Vcrzcichniß der-
selben, sind sowohl bei der k. k. Ingenieur-
Sektion zu Laibach, als auch bei der k k.
Betriebs-Direktion in Graz zu Jedermanns
Einsicht bereit, und haben die Herren Off^
reitten in ihrem Anbote ausdrücklich Zu be-
merken, daß sie diese Belege eingesehen, ver-
standen und unterfertiget haben.

Die Hintangabe dieser Arbeiten geschieht
auf ein Jahr gegen einen in vierteljährigen
Raten bei einer der Kassen der b.zcichneten
Bahnstrecken flüssig zu machenden Pauschalbetrag.

Diese Raten werden für jedeä Quartal
gegen gestempelte Quitting nachhinein ausge-
folgt, wenn von Seite der k. k Ingenieur-
Sektion zu Laibach die Bestätigung erfolgt,
daß der Contrahent seinen eingegangenen
Verbindlichkeiten nachgekommen ist.

Die Offerte sind, wie schon vor besagt,
bis längstens l5 . September l. I . gesiegelt
in der gewöhnlichen Form, ohne alle Neben-
bedingnisse als die freie Fahvt in dcr zu be-
sorgenden Strecke, an die gefertigte k. k. Be-
triebs-Direktion einzusenden, und ist an der
Außenseite d?s Offertes ausdrücklich anzusehen:
„ O f f e r t f ü r die Uebernahme dcr
R a n c h f a n g k c h r e r a r b e i t e n in der
Eisen bahn st recke von S t a t i o n L a i -
bach b is W ä c h t e r ! ) a u s - N r . 288."

Ferner haben dieselben die geforderte ganz-
jährige Pauschalsumme mit Ziffern und Buch-
staben deutlich geschrieben zu enthalten,

Anbote, welche eine dcr angeführten Vedin-
qung?n nicht, oder andere Bedingnisse enthal-
ten, smdcn keine Berücksichtigung.

Vom Tage des Offertabschlusses b'ö lang-
! stens in 4 Wochen wird den Herren Offerenten
der Beschluß bekannt gegeben worden.

Graz am l4, I " l i »655.
Von der k. k. Petriebs-Dirett,o>l der sud-

lichen, (Ztaatseisendühn U. ^c tUon, , '
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3. 50» 2 (l) M u n d m a ch n n g.
I n Fulqe hohcrr, Auf t rags wird die Vornahme dcr nackstehniden Zudarrcndii llnqs - Verhandlung zin- allgemeinen Kenntniß gebracht.

D>c ^il^allVln^uun^c' ^s ly^ i^ l l l i i ^ iviro adv,ei>u^üi T a , l > a, M o n a t l i c h , ,

! U ^ ' H^'" ̂  ' '" W i n t e r ! > m S o m m e r iahrig
' ^ » ^ <.., .- c- , . « « « a u f d i e Z e i t i i5 -^ >< >>ä " >^> unschlill _ ^ H> u»schlin « ^, ^ >^

am k. k. fur die fur daö k k. H ! ̂  ^ Z ^ ^ ̂  ^ 3 ' H ̂  ^ Z 3 - - H « H F
Bezirks- Station Militär ^ 4 " ^ ^ K ^ ^ Z ^i ̂  Z ̂  K's ̂  3 k- ̂  Z ̂  ^ "

" « " - amte Dun bis » ! ^ ^ ! " " t b !^. H > K , , ̂  ^ <^i3 "" iZ ^"
_̂ «Z..^.!..'^^!.'' ' l ^ Klaftcr Mc<^„ j Pfund > Ma« l Klafter Mchcu^ Pfmid l Mas, ^Vuiid

temlicr und Kon. in Nocl^'c^ I!»d der zy^ . ) llis l<l'!ldc Augusten ^
i!^55 kurrenz Planina undSttol, ; l'is (indl ! !

" Oktol'cr Tlru,ce !

Bezüglich d.r Durchmärsche wird festgesetzt, daß der Subarrendator: i>) Die Zahl bis 200 Brot- u. Kitt Fourage^ortlonen von vier
zu vicr Taqe» abzugeben verbunden sei, wenn ,t)m nur oen Tag vorher durch die Quartiermacher der Bedarf avv'sirt wird. l̂ ) Fassungen über
200 bit, 400 Vrc>t' und über 1UU b>ö 320 Pferd.Pottionen werden demselben wenigstens 48 Stunden, und c) größere Erfordernisse, welche
von v,cr zu uier T^-zen 12KN Br l ) t ' und «0U Pferd-Port ,oinn crrelchen, sollen nur nach w,niqstrns achttägiger Vorauö-Anneisung gefordert
wcrd.n könl'.en <l) Ditse Summe der Dma.marsch^rfordernch soll als Muxunum üi.gefchen iv.rd.n und <.>) vorfallende größere Durchmarsch-
Bedümv.sse werden neu l^liandclt, wenn e6 nicht beiden Theilen konvenirt, dc> den ulten Bedingniss.n stehen zu bl.ioen.

F ü r diese B e h a n d l u n g w e r d e n f o l g e n d e v o r l ä u f i g e B e d , ngunc, en festgesetzt :
1. Müssen die )lnträge mittelst schriftlichel '

gssiegelter Offerte auf einen 15 kr. Stempeloogni,
entweder an die Laidachcr« Verpsieqs ° Magazins
Verwaltung, oder viö l l Uhr Vormittags am
10. Teptemoer 185)5 an die Bchandlun^ö-
Local Commission gelangen. Das FolMular z»
dem Offerte und zu dessen lZouverte ist hier untcn
vorgczclchnct.

2. M>t diesem Offette muß auch ein Reu-
geld , j»doch unter besonderm Couuerre einlangen,
welches in 5 " / , vom Wclthlietraqe der offeriltcn
Suoanendirl<ng besteht, oder ein Depositenschein
über den an oic nächste M l l uä l c (äassa bereits
bewirkten Erlag des Reugeldes.

3. Beim Veltia.isadschllisse wi ld diest'ü
Reugeld zur Ergänzung der Kaution verwendet,
welche mit IU° / „ des abgedachten Werthbclr^
ges im Baren odee in Staalspapmen nach dem
Kurse oder in einer von dlr k. k. Finanz P»o
kuratur geprüften und annehmbar befundenen
Hypothekar - Vcrschscidung zu erlegen ist.

4. Offerte ohne Reugeld oder Depositen
schcin, oder welche nach ! I Uhr am l 0 . Scp^
tember Vulmittagö einlangen, oder in welchen
nicht der Prcib unbedingt ausgedruckt ist, wei-
den nicht bclückslchcigrt.

5. Jene Urproduzrnlen, welche die Natura
lien eigener Erziugnisse anbieten, sind gegen
die dem Offerte beigefügte Erklärung für die
Zuhaltung ihres Andoteö mit ihrem gesummten
Vermögen zu haften, vom Erläge de6 R<u
geldes enthoben.

Z^493. a ^3) Nr. 48»Ü7
K o n k u r s .

I n dem Amtsbereiche der küstenländisch-krai-
nischcn Post-Dlnktion ist die Post.xpedienlel».
stelle zu Weichseldurg in Krain in Erlidigung
gekommen.

M i t diesem, gegen Dicnstvrrtrag zu verleihen-
den und am l . Februar 1K5N anzutretendem
Dicnstpost>'N ist die IahrtöbcstaUung von Ein-
hondelt Guld.n nebst einem Amtspauschale von
jahrlichen zwanzig Gulden C M . verbunden; da
gegen ist der Postlxp.dilnt velpstichtct, vordem
Dienstantritte die Kaution pr. zweihundllt Gul
den dar od^r hypothekarisch zu leisten.

Bewerber um d><se Stalle haben ihre eigen»
händig a/schriebenen und mit einem 30 kl.
Stempel versehenen Gesuche mit den legalen
Nachweisungen über ihr A l M , ihre Moral i tät ,
ihre bisherige Beschäftigung und Vermögen6ver>
halttusse und über den B.slh einer für den Post
dienst in jeder Vczichung gceiglieten feuersichern
Lokalität dis (3n0c August 185,5» bei der gefer-
tigten Postdirektion einzubringen, sich sonach
d>e nöthigen Kenntnisse über Postmanipulatio»',
und Postvorsckriften eigen zu machen und uoi
dem Dienstantritte dle vorgeschrildtne Prüsuns
a^zules.en.

K. k. Posto,rektion. Triest am 2. August
,855,

Z"?^5tt7"(2) Nr"l3tt<>
E d i k t .

Vom k. k. Preisgerichte in Neustadtl wirt
bekannt gemacht:

U. Nur wem» ein oder̂  der andere Concurrent
an der Einreichung eines schriftlichen Offertes
erwiesen gehind,rt sein sollte, wird auch ein
münolicher Anbot angenommen; jedoch müßte
dieß noch vor l 2 Uhr Mittags geschehen, weil
sonst eiil mündlicher Ani.'ot nicht mehr ange»
nommen werden würde.

7. Werden schriftliche Offerte auch auf einzelne
Artikel angenommen, so ««.ie cb dem Aerar frei
steht, dle 2ubarrcndirung6:Andotc ganz oder thell-
weise anzunehmen.

8 Habensich die Offerenten der imF »U2 a. b.
H. zur Annahme deo Velsprechenü g»1chter ver-
mine und des Ruckttlttes zu begeben, weil die
Entscheidung über ihre cinger,ichien Offerte ohn»-
oem möglichst schnell erfolgen wird uno es sind
o<esc Offcrle blü zum Einlangen der Entscheidung
für den Offrrrnten oerblndlich. Daher werden
Offelle, welche an kurze Olllfcheidungbtlrmine ge-
bunden sind, unbedingt zurückgewiesen, weil von
^cite des h.Armee Oberkommando auf Antrage mit
einem mrndcrn als vierjehnta'glgen ^nc>cheioungb
l<tnun, vom Tage drr Behandlungen, kein Bedacht
genommen lvuo.

l) Offerte, welche das Arrar beschränken oder
von dem nachfolgenden Formulare abweichende
Bedingungen enthalten, werden nicht berück
sichtiger.

10. I n Folge eines hohen I I . ArmeeCom
mandc" Erlasses hat der Ersteher die Kosten, so-
wohl der Einschaltung dieser Kundmachung in

Es sei über Ansuchen des Anton Potozhcr
von Muchaber Haus-Nr. 1 , in die Einleitung
o<r Amortisation des auf seinen Namen über
cinen zum Nationalanlehcn vom Jahre 165^
ludskribllten Bt t tag pr. 40 si. lautenden, an^
qebllch in Verlust gerathenen Cntisik^teS deö
k. k. Stcueramteü Neustadll Nr . 2U9? gewll»
l iglt worden.

Es werden demnach alle Diijenigen, welche
auf obiges Zertifikat einen Anspruch zu stellen ver-
meinen, aufglfordert, ihre Rechte binnen l Jahre,
sechs Wochen und dni Tagen, von dem unttn
angeätzten Tage, bei diesem k. k. Hrciögerichte
sogcwiß anzumelden, widrigens auf fcrnercö
Ansuchen des Bittstellers die 'Amortisation m
Vollzug gesetzt werden würde.

Neustadtl am 14. August 1855.

Z. '505.'^"^2) Nr. ,442.
K u n d m a ch n « st

an die Bergwerksb»sih<r in Kiain.
I m Auftrage der löbl. k. k. Bcrghaupl«

Mannschaft Kiagenfurt, Z. »442, l. I , ergcht
hiemit an alle Bergwcrksbesitzer Krains, welche
die Frohnfassionen für das 1. und 2. Militär-
Quartal 1K.">5 dortamls noch nicht eingereicht
haben, die Aufforderung, dieser Verpftichiung
o'niien tt Ta^en. vom Tage der crsicn Einschal-
tung dieser Kundmachung in die Üandeszeittmg,
nachzukommen und in Hinkunft die Frohnfassio.
l,en binnen »4 Tagcn nach Schluß eineö j<den
Militär Quartals dorthin einzusenden.

K. k. Berg-Kommiffariat. Laibach am 3 l .
Jul i 1855.

die Landeözeitung, als auch dieser abgesondert
gedruckten Kundmachung zu tragen.

11. Endlich ir ird bekannt geqrben. daß das
Minimal-Gewicht pr. n. ö. Mehen Hafer 47
Pfund sei.

12. Die weitern Bedingungen sind bei dem
k. k. Bezirksamte Ao^lsberg einzusehen.

K. k. Mi l i tär V.rpflegs Magazins'Verwaltung
Laibach am 20. August 1«55.

O f f e r t s - F or m u l a r e .

Ich Endesgefertigter, wohnhaft in (Ort und
Bezirk) erkläre hinnit in Folge der Ausschrci'
bung uom 20. August 1K55 unter genauer Zu«
Haltung de> kundgemachten Bedingn,ffe und Beob«
achtung aller sonstigen für Subarrendirungen
bestehenden H<ertlagö Vorschriften vom I .Novem.
ber l«5>5 bis Ende . ltt5>U die Portion (l)icr
ist der Artckel mit dem Preise in Buchstaben an«
zusehen) an das k. k Mi l i tä r ubzua/ben und für
dieses Offert mit dem erlegten Vadium von . .
. . . ft. haften zu wollen.

N. den . . . September 1855.

N. N.
Vor^ u. Zuname, Stand u. Charakter.

F o r m u l a r e f ü r das C o u v e r t über das
O f f e r t .

An daS k. k. Bezirksamt
zu Adelsbcrg.

Offert zur Behandlung in Folge der »
Kundmachung v. 20. August 1855.

Z. »243. (2) N r ^ 3 3 9 ?
E d i k t .

Bei dem gefertigten k. k. Krcisgcrichle ist
die Stelle des Direktors der Hilfsämter mit
dem IahrcZgehalte von 900 ft. in Erledigung
gekommen. Bewerber um diesen Dienstpostcn
haben ihre an das k. k. Krciögericht siylisirtcn
und nach dem kaiserl. Patente vom 3. Mai
l 8 5 3 , Nr. ttl, instruirten Gesuche binnen
vier Wochen, vom Tage der letzten Einschal-
tung dieses Ediktes in die Laibacher Zeitung
gerechnet, und zwar diejenigen, welche bereits
angestellt sind oder in dienstlicher Verwendung
stehen, durch den Vorsteher ihrer vorgesetzten Be-
hörde zu überreichen.

K. k. Kreisgc'richt Ncustadtl am 14. Au-
gust 1855.

Z. 124«. (2) Nr. 5142.

Vom k. k. Landeögerichte in Laibach, als
Handrlägcricht, wird hiemit bekannt gemacht,
daß die zur Vornahme der Mobilar-Feilbietung
in der Exckutionösache des Hugo Miller, gegen
Heinrich Stabler, p«:w. 2l»00fl., auf den 20,
und 27. August d. I . angeordneten Aagsatzunc
gen auf Ansuchen des Exekution6fül)r,rK, mit
Beibehaltung des Ortes und der Stunden, und
mit dem frühern Anhange, auf den 3. und 10.
September l. I übertragen werden.

Laidach am 18. August 1855.



4ft5

Z. l ^ 7 , ( l ) Ail. 176o.
E d i k t

Von d<m e. r. Brzilksgslichte Oberlaibach
wird kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbielung der, dem Mar,
tin Pclrouzhizh von Bresouza gehörigen, im Grundnchr
Freuoenlhal 5nl) Urb. ̂ ^r. 199 vorkomlnende», und
llilit Schäliungsprolokoll vom 16 April 1855, Z.
1603, gerichtlich auf 1457 si. 40 tr. bcwrrlhcten
Realität, w.g.n dcin I i ' f t f Ponschc cms Paru schnl
di^eil l 8 l si. c. 5. o. ßilvil l igll, und zur Vornahme
die Tagsa^ungen auf den 10. Slpxmber, 10.
Oktober und 1 2. November »855, jedesmal VormN
tags 9 — l 2 Uhr in hlcsiger Amtßianzlei mit dem
Beisätze angeotdnet worocn, dap die Realität l)ci
den zwci crslm Tagsatzungen nur um oder übe«
den SchätzungSwerlh, bei der dritten aber auch
unier demselben hintana/gebe» werden wird.

Hiczu weiden die Kauflustigen lnit dem Beisätze
eingeladen, daß das Scbätzun^sprolokvll, die ili^v
tationsbeoingnisse und dir cieuesti Grundbuchscrtrakl
zu Jedermanns Einsicht i» den gcwöhnlichcn Amltz-
stundtn hieramls bereit liegt.

K. k. Bezircsgcrichl Oberlaibach am 2 l . Mai

1855.

Z' 125!. ( I ) R l . 3289
E d i k t .

Von dein t. l. Bezirksgerichte Senoselsch wild
hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Martin Srebotniat
von Lueg, in die ereiutive Feilbielung der, dem Johann
Dallrs von Großbcrdu gehörigen, im Grundbuche dci
voimaligen Herrschaft Adelsberg 5uli Urb. Nr. l 039
vorkommenden, g.richtllch auf 2! 67 si 40 tr. geschah»
ten Realität, wegen schuldigen 108 fi. 50 kr. c. z, «'
grwiUiget, und zu deren Vornahme dit Ta^satzinigrn
uuf den 6. Sspltmbts, auf den 4. Oktober und
auf den 3. Novonber, jedismal Vormillags vo,
diesem Gerichte mit dem .»lnhangc angeordnet, daß
dilsl Realität dri der dritten Feüblelung auch
unlcr d,m Schätzung5we>the hintangegeben werden
würde.

Die Llzitatil'nSl'ediuanisse, das Schätzungspro-
tokoll und ocr Grundbuchsextratt können bei diesem
Gericbte täglich in dei, AmlSsiundlN eingesehrn
werben.

Eenosstsch am 10 Juli «855.
3. »252. ( i ) " - " " " Nr. 2043

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisrnberg wird

bekannt gemacht:
Es habe auf Anlangen der Marssareth Gregor

tschitscv in die Einleitung der Ämorlisirung drs, uon
den» k. k. Sleiielamtc Scisenberg ansueftelltcn
StaatSanlchens Zertifikates ddo, 20. Auqnst l«54,
I . >289, pi, 20 si, lautcnd auf Namen Anton
Gregortschilsch in Primsdorf Konsk. Nr. 15 yewilli
get. ?Ule .ene. welche aus das genannte Anledens'
Zertifikat Ansprüche zu machen gedenken, werden
erinnert, ihr vermeintliches Recht binnen Einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen so gewiß dar
zuthun , wiDrigens sic nach Verlauf dieser Frist nich'
mehr gehört und dieses Zertifikat fül null und mcĥ
tig erklärt werden würde.

Seisenberg am 4. August l855.

3. 1253. ( I ) N l . 5120
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Ibria wild hicmit
bekannt gegeben, daß die exekutive Feilbietung der,
dem Martin Podobnig von Sairachberg gehörigen,
im Grundbliche der Herrschaft Lack eu î Urb. ^lr.
88, Rektf. Z. »07, Haus» Nr. 32 eingetragenen,
auf 3l2 si. geschalitrn Realität, wegen dem Iakod
Zanker von Sairachberg aus dem Vergltiche ddo.
18. Ma i l«54, Z. 2521, schuldigen »50 ft c. ». c
bewilliget, und zur Vornahme derselben die Tag/
scchung auf den 23. J u n i , t̂ en 30. Juli und den
3. September >855, jedesmal Vormitlags 9 Uhr,
über Begehren am Orte dcr Realität „ur bei de»
dritten Feilbielungstagsatznng auch unter dem Schäj'
zungswcrthe wird hinlangeglben werden.

^ Der Grundl'uchslxlrakt, das Schätzungöproto.
toll und dic Lizitaiion5dedinll!,isse kö'inrn in den
gewöhnlichen Amtsstunden hieramls eingesehen werden.

K. k. Bczirtögcricht I r r ia am !l>. Mai 1855
N l . 3l20.

Da bei der ersten u»d zweiten Feilbletuligslag.-
satzung kein K.'usilistig.s erschien, wild di«
Realität am 3. September d. I . auch untcr
dem Schätzungswerlhe veräußert,

^e. k. Bezirksgericht Idr ia am «. August <855.

ZTM??"^)'"^""" "̂̂  Îr."ll334.
E d i k t .

Dieses k. k. städt.'deleg. Bezirksgericht macht

dekamtt:
<Zß werde die laut Ediktes vom 28. April

1855. Z !)075, auf den 3'.'. J u l i . 30. August nno
!̂. Oktober l. I . a>,gkcnt)nel gewesen, l^lkulive Feil-

biclung der, dem Josef Michlvz gehörigen Nealitalcn
und Fahrnisse ü'btr Ansuchen der ^c>rtei«n auf dei>

15. Octobil , 2. Roo.mvlr ui.d 3, D'zcnN'cr o. I .
mit dem vviigem A»!)ange. mit Bclbchallung des
Orleö und der Stunts, übertl'gl»,

K. k. ,1ädt.°dll>g, B<zitt0t,eucht Laioach am 3 l .
Jul i 1855.

Z 1258. ( I ) Nr. 1495^
«3 d i k t.

Bon dem k. k. flädl..'del<^. Bezirksgerichte Lai-
bach wird yiimic bctaonc gemacht:

(̂ s habe üblr Ansuchen deS Anton Wcrnic,,
Zcssionär dtS Iatob Sallar von Blunnoott. in Ml
«rctutiue Feilbietung dcr, dem Ioh.'.nn Pvgibc, von
Maltna gehöiignl, in Äiatcna Ilr^<n0lN, im ^rund^
buche der Hcnfchait Sonlugg z^u Ulb. Nr. 274,
ckltlf Nr. 2 i5 vlnlommtüdl'l, HulirccUilät, im Hchaz
zungswerthe von 483 ft 45 tr., wegen auö dem l.«c
cyeiie vom l« Jul i 1852, Z. 8586, und Zession
vom 4. November 1852 schuldigen »43 sl. <:. 5. <-
gllviUiget, uod es werdcn ^ur Vornahme derfllden
lm G e i i c h l ö o r t e die drn Heilbittungtilagiatzungen
^u, den 24. September, au» den 24 Otlol'er und
auf den 24. November o. I . , ieoeomal Krüy vvi»
9 — 12 Uhr nut d.'tn Anhaoge bestimmt, dal> dir!»
»Iveallläl nur bei der letzten angeolc>l>eten Hli^bieiung
b<l allenfalls nicht erzlellem ooer übcibotencn Schaz
zungt^wrihe auch unter pemseltiei, an den Mristbie«
lenc>e>> hinlaügeglben weide.

Dic ii,zilalionvbeoin^n!sse, das Schätzungspro
lokoll llnd der Hlun0l'uchScxlr«tt röonen bei dlesel»
berichte in den gewöhnlichen Amlsstunhen eingefeyen
werden.

Laibach am 11 August 1855.

Z. 1259. (^) Nr. 14760.
E d i k t .

Vom r. k städt. delrg. Blzittbgelichtt Vaibach
wird hirmit dclannt gemacht:

Os srien in der Cxelutionssache der Frau I o
Hanna Edlen v. Prcill i lüu, gegen Heiln Johann
Äurger, pole, 1000 fl. c. z c. , im Wege der N>a,
lUliiliung zur exekutiv.« Bträußerung der. dem Ley
t.rn glholigcn, im ^lllnobuche der Hilrschaft Oll l ia
5uk Ulb. ̂ ir 3u und 41 vorkommenden, in Groß
lupp gelrg<mn 2 HubtN sammt z^hrlüssen, erster.
>ln ^erlchllich erhoo.nen Wcilhe von 12686 fi. 10 t r ,
.thtrrc pr 2222 si. 56 ^ t l , drei Tags^tzungen, unc
zwar die eistr aus den 24. S»pt<mber, t l t zweitl
auf den 24 Oktober uno oie brule auf dlN 24
November d. I . , iedeSnal Hiolmi l t^ von 9 — 12
Uhr in loco der Realitäten mit dem Anhange ange
ordnet, daß di, iiizitallons Objltte nnr de< der 0t,c.
len Fcilbictung selbst untcr dem Schätzungswerth»
l)inlang»glben werden.

Das Schatzungsplotokoll, d«r Grundbuchsex
lrl it l u»d die ^!z!talil)»soecingnisse erliea.n bei die
,em Gcrichle zur Einsicht

iiaibach am 12, August 1855.

Z. l260. ( ! ) Nr. 14852.
E d i k t ,

Vom k. r. stäot. deleg. Bezirksgerichte Llübllch
wird hilmit bekannt gemacht:

66 sei üder Ansuchen deö Herrn Friedrich Rit
«er v, Gasperini, durch seinen Machthaber H»nn
Josef Sterger von i^aidach. in die exctulive Feilbie.
tung der, dem Andreag Artazh von Innergoritz gt
hörigen, im Grundbuchs Moosthal buk Urb. Nr.
46 vorkommenden Kaischenrcalilät, im gerichtlichen
Hchätzungöwerthe von 790 fl. 40 kr. gewiUiget, uno
seien diczu die Termine auf den 17. September,
auf dcn 17. Oktober und den 19. November d. I
mit dem Beifugen angeordnet worden, laß oil
Realität nur bei der letzicn sseilbietung auch unter
dem Schätzungswetthe hintangcgcbcn weede.

DaS Schätzungsprototoll, dcr Gml>rbuchser
tr^kt und die üizitationsdedingnisse können iil den
gewöhnlichen Amtbstl«noen hiergcrichts bclieblg einge
sehen werden.

üaibach am 15. August 1855.

Z. 1261. ( l ) Nr. 14480.
E d i k t

Vom k. k. städt..drlcg. Bezirksgerichte öaib^ch
wird hiermit lund gem.lcht:

Es f., mit Bescheid vom hllltigcn Z., 14480,
die creknlive Fcill'istung des für Martin ilambrechl
auf dcr dem Karl Lambrechl gehörigen, im Grün»
buche Wcircldach «>.l) Urb Nr. »09, Rcttif. Nr. 423
vorkommenden Ganzhube iiUal'uIi,lcn Schuldscheine,
von, 3 l . März d. I . pr. 900 fi , zl>r Embm^.ng
der, dem ^osef Douenz aus dem Vergleiche
oom 25 Jänner, intab. 29. Mai b. Z.< Z. 3671,
zlistcht'nden Forderung pr. 300 ft. c. «. u. bewillig
get, hiczll drei Tagsatzungc,,, und zwar auf den
24. S'plembci, den 22. Ottober und auf 19. No
vember l. I , , jedesmal Vormittag von 9 —, 12
Uhr hiergerichts mit den, Brii'U^e ang^nhuet, dah
bei der drillen Fcllbisl;,ng^agsaluillg der mn
Pf«nd>echt bejegis Schuldschein auch U'Ufr dem
Ntlnnvcrlhc gegen gleich bare Bezahlung hintangegr
ben werden wirh.

ilaibach am 6, August lsZH-,

Z 1/62. ^ l ! N>. ,IV08.
E d i k t .

^jon btM k. t. städl. oclfg, ^.zilksg,lichte Lai«
bach wird hicmil bekanot gemacht:

Es s.i von diesem Gerichte übtl Ansuchen des
Michael Helme von SüUl, widrr M^llhäus Boden
von Udine, wegen aus dem Äcrgl^chc vom »6. Ok^
tober 1854, Z. «2255, d»r Uisula, Eheweib des
Michael Pcrme, an Hcirathßgut schuldigen »75 fi.
H M . , in dir «rclulive Vllslligerung dce, dem Letz-
Urn qehöligen, im Grundbuche Auersperg 5u!» Urb.
Nr. 359 volkomMlNven , gerichtlich auf 599 ft 55 kr.
bewothilcl, Ganzhubc gswilligtt, und zur Vornahme
dtlselden die Fe'lbielungslagsalzungcn .,uf den 17.
Sept«mbcr, auf dcn ^2. Ottober und aus den lst.
November d. I . , jedesmal Früh 9—12 Uhr in dll
Orrichlskanzln mit dem Anhange bestimmt worttn,
daß diese Realität nur bei dei letzten Znlbietung
bci allensaUs nicht erzieltem oder übelbottnem Bchäz'
zungswtlth« auch unter demselben an den Mnstbic.
cenden hinlangegebcn werde.

Die LellbN'tuilMedlngnisse, das Schätzungs.
prolokoU und der Grunl buchslftratl tünnli, bll tie»
,em Gel ich !e in dcn gewöhnlichen ümlbstunden ein«
geseh<n welden.

K. t. stäot.'deleg. BeziltSgericht Laibach am
22. Jul i 1855.

Z. 1263 Cl) Nr. 12984.
E d i k t

Von dem k. k. städt..dtllg ÄeziikS^oichtl' l!ai»
b>ch wlrd hitlnit bekannt a/machl, d.,ß die 'iUore
iluhme der, in der Er^tutionssliche des Herrn Franz
Preschirn, wider die ^helcute Andreas und Anna
Bllzy von Vaizh, mit dießgcrichilichem Bescheide
oom !8. Ma i l. I , ^. 1009I, auf den 9. Ju l i ,
9. August und 10. September d. I . angeolcn«lr
>x,lutive Fcllbietung der, dem Letztrrn g«b,i>rigen
R»alnatcn über Einve<stä,ldniß der Vlleillh>ile auf
den 8. Oktober, den 5. November und ten 3. De°
lumber d I . mil dem frühern Anhange übertragen
woiden ist.

Laibach am 12. Juli 18,5.

6. 1266 ( I ) Nr. 14314.
E d i k t .

M i t Bezug auf rast Etikl vom 2 l . Maiz d. I , .
Z. 1039H. und bezugsweise vom 18. DczrMder v.
I . . Z 2660, wird l)lt«nil dckannt g,grb»n, daß in
Folge Bocheides vcn ^ lut 'gen, die cx.tuiive K,il»
bi'tung der, dem Andreas Iosel g«pfandclen Hub-,
realität in Podmolnig nebst Fährnissen auf len l .
Oktober, 2. ^«»'vember uno 3. Dezember d I , mit
Briblhalt des Ortes und der Elunde, übolragen
wordrn sei.

K. t staot.^deleg. Bezirksgericht Laibach am
81, Ju l i 1855,

6 l267. (1) N l . 2009.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt
gemacht, daß in del Exelulionssachc dtsi Anton Pla-
nina gegen Anton Krcmel von Lack, pcla, aus dem
Velglnche vom 20. Aplil 1854, Z 2110, schuldi'
g'N 300 N. c. 5. c., die exelulivl Fliloietung des,
lin Grundbuch! des Sladtoominiums i!ack 3uk Urb.
')ir. 58 vorkommenden Hauses Ko.isk. '^ir. 59 sammt
Garten in ^ack an, uniern Platze, uno den dazu
gehörigen Waldanlhellen, im Schätzungvwerlhc vl»n
729 si. 10 tr., um l 1. September, am I I, Oktober
und am ! l . November l. I . , jedesmal um 9 Uhr
Vormittag im Hause Konss. Nr. 59 vorgenommen,
und die Realität nur bei der dritten Frilbietungsl
lagsahung allenfalls unter dem Schätzungswert!)«
yintaügegcben werden wird.

Der Tavularertraft, da« Scrälzungsprotokoll
und die Btdingmsse erliegen hicrgerichts zur Einsicht.

liack am 30, Juni 1855.

Z. ,268. (1) Nr. 2255
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird kund
abmacht, daß in der Exckurionssache. des Primus
Uschenizhnig von Pölland. gegen Franz Hasser, di«
^Willigte exekutive Feilbiilung der, dem Lttztcli,
gchölic,en, im Grundbuche 5er Herrschaü 3ack 5ul,
Utb. 9ir. 2572 vorkl'mnnnden Dlillelhube zu G^dc»
schiz H>,us-9lr. 40, im Schä^nngswerthe von 1366 fi,,
wegen rückstä'ndigcn Zinsen pr, 24 st. «2 lr. c «- c<
'im 25, Scplember, am 24. Oktober u»l> am 24.
^ovenibcr d. ) . . jedesmal um !0 lihr LlolM'tlag
>n der Gerichiökanzlc, vorgmomn"» , lind d,s.^e.,ll.
'ät nur bei der letzten Feilblil ln,^ t . '« '^"" t l " " " '
'alls auch unter dem Sch.'^„.„s""ll!,'c " " l?en



E d i k l.
I n der Crekuuonssüche des Andr.a? Gram^

von R>!che»au, wider Johann Kump von ebenooit,
wegen uus de«n gcrichtticheil i!,5eî lclchc voin 5. Ju l l
1«.5l, Z 2984, schuldigen 23 ft. <:, «. « , werden
die Termine zur er<'tulivea Fellbitung oer auf 876 si.
deweilheien, im (Ärunobuche (Äoctschee »ul» Reklif.
Nr. 1357 u. «367 vorkunimci.oen «/, Huben, auf
den »l . J u l i , den 8, August und di« 5 Seplem-
bcr. jecesm,,! !ruh von ,0 — <2 Uhr »mGoichls-
sly, mil dem Anhange anbiraumt, daß dic Rcali-
tat bei dem drillen 2e,m>ne auch unler der Schat.

, zung hinlangegedln woden wild.
Das Schatzungeprolokoll, dcr Grundbuch sex<

tratt und die ! i i ^ ^ l ^ l , z h ^ j , ^ „ i ^ tonnen hiera'l,tS
eingefehrn werden.

K. k, BezursaerichtGolllcheeam 8, Mai 1855.
A r . 3922.

. « . B e l dem zweiten Termine ift keil, Kauflustiger
erschieilrn, daher die weitere und letzte Tag '
satzung vor sich gehen will).

K. t. Bezirksgericht iAottschee am 8. August
l855.

3. l 2 ,9 . (3) Nr. 2226.
E d i k t .

Von k. k. Bezirksgerichte Gotlschee wird hiemit
bekannt gemacht: Es sei die erekulive Feilbielung
der. den Eheleuten Georg und Gertraud Nadler ge-
hörigen, zllRieg zul) H, Z 54 gelegenen, im Grnnd-
buche von Gotlschce «ul^'loin X X , Rettis-Nr 1799 Vz
vorkommenden, laut Schäliungspiolokolles v. 3U. Apli l
l. I . , Z. !926, auf 282 fl. 45 kl. bewcrthelen Hub.
realität, zur Htreinblingung der Forderung des Herrn
Johann Tschecue von Gotlschee, aus dem Ul theile
t^lio 12 Juli 1854. exekutiv« l,Nl,I). 9. Jänner 1855,
Z. 4«59, pr. 200st. ncdst l)iera>» seit dem 24, Sept.
»850 rückständig.'!, 5 ^ Zinsen, GerichlskosttN pr.
Ist 54 tr. uno anerlauiencn E^kulionl,kosten bewll.
ligrt, und zu deren Vornahine die Tagsatzungcn auf
den 9. Ju l i , den «, August und auf dr>> 10. Ecp
lemder l, I . , jedesmal von »0—!2 Uhr Vormit,
tags im Gericdtss'he mit dem Be>satze angeordnet
werden, daß dir Realität bei drr ersten und zwelttn
Ta^satzung nur um oder über den Echazungswerth,
bti del driltin adcr auch unter demselben werde hint'
angegeben werdtN.

Hievon werdln die Kaustustigen mit dem ver-
siandiget, daß jeder ^izilant <«"/<> des , Schätzung-
werlycs als ittadium zn Handen d<r ^izilation5-Kom.
missloi' zu erlegen hl,he, und daß das Scl>ä!)ung?>
Protokoll, dic ^lllNloneucoingniss» lind i/«i Grundducy.
»xirakl hiergenchl!' »ingesehcn werden kiiinu'n.

K k. Bczirtsgtlicdt Gotischer am »6. Ma i lß55.
Nr. 3862.

Nachdem bci l̂ cm 2. Termine lein Andol erfolg.e,
wird der wtiiere und letzte T l imin vor sich
gehen.

- ^ ' K . k Bezilksgelicht Goltschce am 7. August
ft.^ 1855.
3 " l 2 0 2 . (3) sir. 20I4,

E d i k t .
Von dem k. r.Bezirtsgerichle Tschelliemdlwlld

hiimit dckannt gemacht -.
<̂ s ,'e, die in der Erckulionös>>che des Io>ef

P/zl)e von Moschwald, als Zlsslona'l beb Karl Hchn-
stcr, geqen I.'rol) Fllgina von ^ntterdorf mit 0em
dlfßgeriä,llichln illtschelde vom l0. Ottoder. 1853,
Äir. 4875, ocwiU'gct gewesene, adir sislirte cx.kulive
^tlsteigernng der, dem ^^tzllln gcyörigen Häl>lt
der im Osu,!douche der Hcrlschaic PoUand »>il̂
'I'.nn l l , Fo!. l29, ^eklf. Nr. 200 ^ voctomnnn.
ccn, gcrlchlli(v auf 226 fl. geschaht.n Haldylibc.
w.gen »chuldigen 125 fi. leassumnt und zu deren
^oinahme die Nagsa^ing aus den 5. Scplcmdcr,
auf den 5 Oklobe, und auf den 5. Nouemder l. I ,
Zrüh 9 Uhr in dieser Amlslanzlei m>t dem Anhange
ungioldliet noidcl i , daß diese Mlalual nuc del der
drillrn Tagsal^ung auch unter dem SchatzungSwer.
lhe l)intangeged'N wird.

Bas Schahung5p,ototoll, die Lizitalionsl'cding.
nisse l.',"d der Glunolinchvexttatt tonnen taglich in
den gewöhnlichen AnNSstundm hlergerichls eingesehen
werden. >

K. k. Bezirksgericht Tsch.'Nicnü'l c»n, 18. Jul i
1855.

3"iVlI"(I) ^ Nr. ̂ "2.
E d i k t ,

Von dcm k. s. stadt. delcg Bezirksgerichte
Neustadt! wiid detanut gemacht:

E5 hade Anlon Str i l tar uo» Brod die Klag,
wider die undekanntln (^rbln des am Nikol.nocrg.
bei Gaberje velstoldenen Josef Rusche, auf Zahlung
eines Betruges von 69 fl, 43 kr. eingebracht, uud
es sei di, Tagsatzui'g zur summarischen 2<e!handlunft
auf den l9. Viovl'mber d. I . Vormittags 9 Uhr
hieramls fest̂ cs<lzt worten.

z^, ! Da der Auxnlhall d.r Erden dicscm Gerichts
lmdek.innt ist, so wurde Josef Pipan von Gl.blri.
His Kurator der Geklagten bestellt, dessen die iiltz.

lcül «ml l,'<ln Anhange lüi.iurt werden, d<»ß >ie o>5
,nl Taglatzmig enlweder zu »llchclnen, oder «men
^ailiwailel zu be>llUe«, vcer dem «lriannlcn Aura»
lo> 0lc .-lüthelse zur aUjalligcn VcllhlldigUüg mltzu«
lhnlcn yao<n, wid!lg<liS >,e sich dic welUrci» üolgcil
>.»o>l zuzuicyrechcn hallin.

Neust^l l am il). August 1855.

^i . »223. (̂ 3) N l . 2264.
ü d i t l

Vor dem t. t. ikeznl9gellchl< Orerlaidach wird
tund gemacht:

läb i<i ln die^rttutive Filbietung d«r, der Apol--
lonia Svcle von !)i«Nlna geyoligen, »m (Ärulldouchc
Hlluoenlyal 5uli Ul». Nc. 3b4'/, vUllomen0<u, uuv
laut ^chatzul>g?ftlol0il,'U vcm 1','. NlüXlno«,'! Id54,
Nr, 4 l l , gellchlllch <iu> l l 96 f t . 40tr. d.wclly.tll»
^calliat, wcgln orn ^ a i i l n Uint aus Slenl ichulvl
gen l u l f l. gtwllllgel, uno zur Vornahme d>e ^i.a^r
jatzungrn aul dl» l3. Sepiemblr, 15. ONover lin>.
15. V<oveml)ti »«55 , i<0lbn>al VormlltagG 9 Uhl
ln loco dir Viealilat n»il dem All>ahc a>>ge0ldntl
wolden, daft die ^caluat oel den zwei erjlen Tag.
fatzungtn lnir um odrr lN'er den Scyatzungbwoli),
del der dritten aber auch unter delijeldln ylnlangc<
glden werden wild.

Hlezu werden die Kauflustigen mit dem Beisay»
eingclaocn, daß das Schaljungt'pl0tot!uU, diellizlialionS,
bedinglnssc und der neueste (htundbuchb.rirarl Kll
Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen Amtsslun»
den hieramls berett liegt.

Oberlaibach am ,2. Juni 1855.

Z. 1235. (3^ Nr. 134l.
E d i t t.

Vom k. k. Preisgerichte Neustadtl wird hiemit
! bekannt gegeben :
! <̂ ö wurden zur Vornahme der über Ansuchen
der Fr. Iosefa Wutti von ^ieustadll, durch Hcrln
Br, Suppantschilsch, bewi^lgirn exekntivtn ^eilbic.
lung deft, dem l5retuten Valentin H'rsch gehörigen,
in Neustadt! 5uli Konsl!. Nr. ,79 g.legenen, >m
vormaligen Gruncouchl dvr St»t>tgült ^ieusiabli
3ul> !)irtts. Nr. 76 uerzcichncten, aus 800 fi. gelichllich
geschaylen HausrS sammt Gartl,?, und des in, obigen
Giundouchc «ul̂  Netts, Nr. " o ^ veszcichlnten, aui
60 fi. rewtlUxlen Ackers, wegen aus dem gcrichtli
chen üitlgieiche vom 4. Ma,z d. I . schuldigen
Kaufschilllngsll'stes p>. 400 ft., oer hic^on rückstaü
diglN Einsen, ^lags.-, Veigleichs und Exetutloüsko-
sten. die lTagsaljuilgln aus den 14. S e p t e m b e r ,
!9. O k t o b e r uno 2», N o v e m b e r l. I . , jtdlu
mal früh 9 Uhr vor tmscm Herichie mit Oem an.
gro,dnet, daß diese Rea^lläcen nur bei der driliei,
^«iloittung unter dlM SchatzungSwerthe ylntangeg»,'
den weiden.

Dessen werden dit K^ustustigen mit dem ver
ssändiget, daß der Olundoucl^xl latt, das Schal.-
zungsproU'koU und dir illzltalionöbedingnisse im dttß-
gnichllichm Archive und veils, Vertieler der Frau (i'xe
rul!onö!Ü'hr<rinn, Hr. Dr. Suppantschltsch, eingesehen
wiidcll tönten.

Neustadll am 8. August 1855.

Z. l227. (3) Nr. 52 l.
E d i k t .

Vom t. k. städtisch dehnten Bizittsgerichle
Neustadll, alö ?ldhandlungs.Instanz wnd bekannt
gemacht:

Eü sti am !3. Oktober 1850 Anton Pirz, Ad-
leber in dem Badeorte Töplitz, mic Hinteflassung
cineö (ZodizileS gestorben, in welchein er seinen
Bruder ^ranz ^ i iz den im Wcingebirge iluben lie-
genden Weingarten lcgicte. Da dem Gerichte dc> ^
Ausenthallöorl dicsls Fianz 'pirz, so wie der wlilern
ges'tzllchtN Erben Johann, Maria und Anna Puz
unbetannt ist, so weiden dieselben aufgelorderl, sich
binnen einem Jahre dei diesem Olrichte zu melde»
und c?ic lKrbserllärung anzubringen, oder einen!üc-
voUmächtlgtcn zu bestellen, widrigenfalls die Ver-
lafsenschafl mit den sich meldenden (5- '̂en und dcm
fnr dieselben ausgestellten Kuiator Josef Stcrnischa
abgel)a»0ell werden würde.

K. k. stadt -deleg. Bezirksgericht Neustadll am
14. Juni 1655.

5l7 »224^ (3) 7 , Nr. I76ö^
E d l r t.

Von d«m k. k. Beznksgerichte Odcrlaibach wild
hiemit lund gemacht:

Eä sei in die li:ttut!ve Fellblttung der, dcm
" " " t t i n Petlouzizl) von ^resouza gehörigen, im
" ' ' »-. 3<rludenlhal zuli llrb. Nr. 199 voikom-
^rundouc^ ^l i^ l lngepr^lorol l vom ,6. Apnl
inenden und laut ^ . . . .? « ,^ ° ..,.,,,
.855, 3. .603. ger iaMcy^" ' l57s i , 40kr. b wel-
'hc.en Reaütal, wegen Dem Jose, P o u " ^ V"" ^ "U ,
schuldigen >8l si. gewilligel, u»d zur Vornahme <.'
Tagsayungen auf den 1 u. S e p t e m b e r , l a . Ok l ô
bei und 12, N o v e m b e r 1855, >cdesmal Vormil
tags 9—l2 Uhr in hiesiger AmlSlanzlei mil oem Bei.
»atze angeordnet worden, daß die Realität bei den
^lvci ersten Tagsaynngen nur um oder über den
Hchatzun^swerth, bei der dritten abir auch unter
demselben hintangegedcn wcidcn wird.

Hirz» wclden d>e Kauflulllgen mlt dem iüel-
satze einglladen, daß da« Scha^u>!g!?p>ocotoll, l-lc
^izllationubccingln^c und dcr niesle Äruncbllch^ex.
tlatt ju ^,edeimal,ns Einsicht in den gewöhnliche«
Amlöstundrn l'ierainls deieit liegt.

Oberlaivach am 21. Ma i 1855.

Z. 1225. ^ 3 l ' N l 7 l 9 i 3 l .
E d i k t .

Ĥ on dcm k, r. BezütsZ/richle Obcilaibach wird
liiemit tuno gemacht:

Eil sei in dle «relutivc Feilblrlung dcr, dcm
Primus Schott vl-n R^lilna gchöligen, im Hrund.
buche Zrrudenihal znl) U>b Nr. 878 vortommcndcn
und laut Schatzungsprolotoll vom 24. Apnl 1855,
^. 1668, gcüchilich auf 768 si. 5 tr. b.wütheten
,'liealilai, wegen dem Georg Mrusa, von ebendoct
'chuldigen 40 st. <-. «. c. g<w!lliget, und zu teren
Vornahme dic Tagsahungcn uuf dc,i 12. Seplem»
oer, !3 Oltol'cl und 13. November 1855, jedrs,
mal VormiilagS von 9 — 12 Uh> in hiesiger Amts-
tanzlei mlt dcm Beisa^c angeordnet worden, daß
oie Realiiäl bei den zwci eistcn Teagsatzungen nu> um
oder über den SchätznligSwerll^, bei der dlitten
aber auch unter demselben hinlangtgebcn weiden
wlld.

Hiczu werden dic Kauflustigen mit dem Bes.
sahe eingeladen, daß das EchatMigZprotcl'oll, die
lllzitacionKnedinginffc und der neueste Grundbuchs,!'--
cratt zu Iederinauns Einsicht in den gewöhnlichen
AnltSstllnoen hier^incs dereic liegt.

K. f. Bezirksgericht Obirlaibach am 22. M.,i
1855.

Z, 1236. (3) ' Nr. (9^?.
E d i k t .

Von den, k. l , Bezirksgerichte Obtllaibach wirb
hiemit kund gemacht:

M sei in die ex«,'t'ut,ve Feilbittung der, dem
Piimus Schott von Nakitna gehörigen, im Giund
buche Freudcnlhal «ub U<-b. Nr. 378 vorkommen
pen und laul Schaliuila.sprocotoll vom 24, Aplil
!855. 3- l668, gerichtlich auf 768 st. 5 l'r. biwlr,
chetin Realität, wigln rem Gcorg w/,tusch von
Nakitna schuloiglN 40 si. c. ,. c. gewilliget, und
^ur Vornahme die Tagsal.'ung,n auf den l 2. Sep»
lember, l3. Oktober uno <3. ^iovcmber «855, je,
desmal ^ormütagS 9 — 1 2 Uhr in hiesi^r Am sr
>'anzl̂ i mit dem Beisai^c anqcoidnct worden, daß
oie RlalUat l?ei de» zwc> cistsn TagsatzungsN nur
um l,'der üdcr den Echatzu.ig^w^th, l'ci der dritten
at)<l »nich llNtrr t>s,ns,Ivcn hiüt^ngeqeben werden wisd.

H'<zu werden die Kauflustigen mnlciss (3d!kt
nnd mit dem Brifayr einqeladen, daß das Schat»
zungliprolokoll und dir Lizisalionsbelingmsse so wie
0lr neueste Wruudbuchsertratt zu Jedeimanns (5in-
ficht in den gewöhnlichen Amtsstunden hieranils be»
reit liegt.

K. t. Bezirksgericht Ol'erlaibach am 22. Mai «855.

Z." s2?I7" i3 ' ) Nr'." 2li49.
E d i k t .

Pom k k. Bezirksgeuchle Gottschec wild
oct^nnt ge:nacht:

(5s habe über Ansuchen des Mathias Tschcrnc von
Obrern, d>e exekutive Versteiqerung der, dem Paul
König gehörigen, in Hohenberg Nr. ? stelcg'nen,
mi Glm.buchc der Herrschaft Gollschee 'l'cnn. I X ,
?»i;, 1258, »ul» Nlstis. ?lr. 751 vorkommenden,
geuchtlich aus 350 ft, geschabten "/,g Hnbe. u„d
0er au» 52 ft. 22 kr, bcwerlhcten Fayrnisse, wcgrn
Ichulcigen 55 st c. s. <:. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tl'gsal^uugen auf den 13. Juli , den
10. August und auf den 7. September d, I . . jedes-
mal ^ocmiltags von 10—»2 Uhr imAmtbsitz? mit
ocm Anhange bestimmt, daß die Realität und Fahr-
inssc dei dcr 3. FclldietunMügsalMla, unter dem
HchätzungSwerthc hinan^cgcbcn N'erden würden.

Das Schä^nngsprolotl'll, der Grundbuchscrtrakt
und dle i!lzila!il)n3bcdii!gniss!.' lönnen zu den ZewöhN'
lichen Amtsstunden hiergerichis eingesehen werccn.

K. l. Blzilksgenchl Gotlschce am 8/ Ma i
1855.

Nr. 3980.
Da der 2. Termin ohne einen Anbot verstrichen

ist, so wird dtr 3, und letzte den 7. Septem.
dcr vor sich gehen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee an, >0. August
1855.

Zl 1242. ^ " N'r."s7 b 9̂
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Nafscnfuß wird
hicmit dckannt gemacht:

Das hohe k. f. Kreisgcricht Neustadtl habe
mit hoher Pcrorddung vom 4 Juli d- I . , Z. 1 >05,
5cn Grundbesil̂ er Andreas Slipauzhizh '.'on Massing
oorf, wegen ' ' ' ' "^ lüü'csolN'eiiln Vermögeiisgcb.l.
lliN^, !" Gemäßheit d<s tz, 273 b, O. B ü " 3^r-
schwcnder zu erklären und lmssr Kuratel zu scljsn
befunden, uno es sei von Ecitc dieses k t. Bcziits^
gerichtet Johann Dollincr von Nassenluf; zu scincu»
Kurator bestcUt worden

K.k. Bezirksgericht Nasscnsuß am l2. Jul i ,85).


